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Ergebnisprotokoll  
Abstimmung zum Thema Winter-Unterbringung Weidetiere im Bereich Alte Gärt-
nerei auf dem Tempelhofer Feld 
Ort:  Tempelhofer Feld, Gebäude 101 
Zeit:  18.08.2020, 9:00 – 10:30 Uhr 
Teilnehmende: Frau Neumann, Herr Endter (Grün Berlin GmbH) 

Frau Mangold-Zatti (SenUVK) 
Frau Klimek (SWUP GmbH) 

 
Winterunterbringung Schafe auf dem Tempelhofer Feld 

- Im Jahr 2019 wurden alle Skudden (24) kurz vor Weihnachten nach Marzahn 
in die Gärten der Welt zur Überwinterung gebracht, dies soll kommenden Win-
ter nicht erfolgen, da die Unterbringung bei dem steigenden Tierbesatz nur 
noch schwer möglich und hinsichtlich der Gesamthaftigkeit einer Beweidung 
auch nicht sinnvoll ist. 

- Für den Winter 2020/2021 ist der Verbleib der 23 Muttertiere und 33 Jungtiere 
im Bereich THF vorgesehen. Zu diesem Zweck wird die Aufstellung einer tem-
porären Leichtbauhalle (Folie, alternative soll noch ein „Zieharmonika-
System“ geprüft werden) in der Alten Gärtnerei auf der Fläche des Betriebsho-
fes geplant.  

- Neben der temporären Halle in ein kleines Freilaufgelände (max. 100 m2) so-
wie eine Lagerfläche für Stroh und Heu unter Vließ erforderlich. 

- Für die Aufstellung der temporären Halle, inklusive KFZ-Verkehr zum Aufbau 
ist ein Antrag nach ThF-Gesetz bei SenUVK, Frau Mangold-Zatti zu stellen. 

 
Unterbringung „Weidetier-Gäste“  

- Im Jahr 2019 haben die Skudden (24/25 Stück) eine etwa 2 ha große Teilflä-
che innerhalb des Vogelschutzgebietes im Südosten ab August beweidet. Nach 
Aussage von Herrn Machatzi (Büro des Landesbeauftragten für Naturschutz 
und Landespflege) war die genutzte Fläche stark unterbeweidet und musste 
aus diesem Grund im Herbst zusätzlich gemäht werden, um so einer weiteren 
Ruderalisierung der Fläche entgegen zu wirken. 

- In diesem Jahr beweiden die Mutter- mit ihren Jungtieren (56 Stück) seit März 
16 ha innerhalb der Vogelschutzfläche. Bisher ist kein signifikanter Unter-
schied im Beweidungsergebnis zu erkennen. Aus diesem Grund wäre eine 
Herbstmahd der Weidefläche auch in 2020 erforderlich.  

- Statt der o.g. Herbstmahd schlägt die Grün Berlin GmbH vor, 3 Dülmener Pfer-
de (Ponyrasse) und 5 Rinder aus Marzahn im November und Dezember zusätz-
lich auf der Schafweidefläche weiden zu lassen. Zu dieser Vorgehensweise soll 
eine Einschätzung der Verträglichkeit von den faunistischen und vegetations-
kundlichen Fachgutachtern*innen des Tempelhofer Feldes durch Frau Klimek 
eingeholt werden. 

- Im Winter 2020/2021 würden diese „Weidetier-Gäste“ auch im Bereich des Be-
triebshofes der Alten Gärtnerei untergebracht. Hierfür würde ein weiterer 
temporärer Winterunterstand nebst Auslauf (max. 0,5 ha) erforderlich. Der 
genannte Auslauf würde westlich an die ausgewiesene Betriebshoffläche an-
schließen. Da auf dieser künftigen Auslauffläche turnusgemäß im September 
2020 eine Mahd stattfindet, die zudem Teil der Vorbereitungsmaßnahmen für 
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die zwingend erforderliche Kampfmittelsondierung in 2021 ist, sind erhebli-
che Schäden an der vorhandenen Wiesevegetation nicht zu befürchten. Auch 
zu dieser Vorgehensweise soll eine Einschätzung der Verträglichkeit von den 
faunistischen und vegetationskundlichen Fachgutachtern*innen des Tempel-
hofer Feldes durch Frau Klimek eingeholt werden. 

 
Protokoll: 24.08.2020, Klimek (SWUP GmbH) 


